	Unternehmen
	Gefährdungsbeurteilung

Umgang mit Akkumulatoren
	Dok-Nr.:
	GBU-W-I001
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	Verantwortlicher:
	     

	
	
	Datum:
	     

	Arbeitsplatz/-bereich:
	

	Tätigkeiten:
	

	Rechtsvorschrift/ Information:
	VSG 4.2, VSG 4.5,B 29 Gefahrgut sicher transportieren  B 30 Grünpflege im Gartenbau
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	Brand- und Explosionsgefahr beim Transportieren durch Austritt des Elektrolyts
· Die Akkus gegen mechanische Schäden schützen
· Aufbewahrungsbox im Auto mitführen, 

· Ladungssicherung durchführen

· In der Orginalverpackung transportieren

· Akkus regelmäßig auf Beschädigungen kontrollieren
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	Band- und Explosionsgefahr beim Lagern und Laden der Li-Ionen-Akkus

· Lagerung und Nachladen in feuerbeständig bzw. räumlich abgetrennten Räumen oder Bereichen
· Kühl und Trocken lagern
· Li-Akkus nicht in der Nähe brennbarer Materialien lagern (Sicherheitsabstand mind. 2,5 m)

· Nicht mit anderen Produkten zusammen lagern
· Lagerraum ausreichnd belüften

· Während des Ladevorgangs den Akku in eine feuerfeste Wanne oder Unterlage stellen
· Nur vom Hersteller freigegebene Ladegeräte benutzen

· Zu hohe Ladespannungen und Überladung vermeiden

· Bereitstellung geeigneter Feuerlöscher (Schaum- oder CO2 -Löscher)
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	Brand- und Explosionsgefahr: Entsorgung/Aufbewahrung zur Entsorgung

· Keine Reparatur-/Instandsetzungsarbeiten durchführen

· Lithium-Ionen- Akkus einer fachgerechten Entsorgung zuführen

· Elektroden zur Entsorgung abkleben 

· Lagerung defekter Li-Akkus in feuerbeständigen Behältern
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	Austritt von ätzenden Flüssigkeiten/ Beseitigen von ausgetretenen Flüssigkeiten
· thermische oder elektrische Überlastung verhindern

· Stöße, Stürze verhindern
· Schutzbrille, laugenbeständige Handschuhe und ggf. lösemittelbeständige Schutzkleidung tragen

· Aufwischen mit trockenem, saugfähigem Textil und getrennt von anderen Abfällen als gefährlichen Abfall bei Sonderabfallsammelstellen nach nationaler Vorschrift entsorgen. 

· Dämpfe nicht einatmen.
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	Gefahr durch hohe Ladeströme beim Nachladen/ Störungen beim Ladevorgang
· Berücksichtigung von Entladungsströmen, insbesondere bei (versehentlichen) Kurzschlüssen
· Bei Betriebsstörungen, Ladegerät sofort abschalten

· Steckverbindung ziehen; Li-Ionen-Akku abklemmen, wenn gefahrlos möglich

· Festgestellte Mängel dem Vorgesetzten melden
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	sonstige Gefährdungen/allgemeiner Umgang
· Betriebsanleitung / Sicherheitsdatenblatt des Herstellers beachten

· Umgang nur durch berechtigte sowie unterwiesene

Personen 
· Batteriepole vor Kurzschluss schützen

· Vor Spritzwasser schützen
· im Notfall persönliche Schutzausrüstung benutzen

(u.a. Gesichtsschutz, geeignete Handschuhe)
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� Gilt nur in Verbindung mit den übergreifenden Modulen Gefahrstoffe, Biostoffe, Bauliche Anlagen, Fahrzeuge, Lärm, Vibrationen und Psychische Belastungen





Stand: 08/2016
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